
[Weitere Angaben: https://hessen.museum-digital.de/object/6748 vom 27.04.2024]

Objekt: Totenkrone

Museum: Museum für Sepulkralkultur
Weinbergstraße 25–27
34117 Kassel
0561 918 93-0
info@sepulkralmuseum.de

Sammlung: Sterben, Tod, Bestattung, Trauer,
Gedenken

Inventarnummer: AltM 2010/48.1

Beschreibung
Kindertotenkrone aus Buntpapier, Glasperlen, Texttil- und Kunststoffblüten, mit kleiner
Puppe, die den zu entbehrenden Kindersegen des/der ledig Verstorbenen symbolisiert.
Totenkronen entstammen dem Brauch der Totenhochzeit. Dieser wurzelt in der auf
archaische Zeiten zurückgehenden Vorstellung einer unverzichtbaren Weitergabe des
Lebens, was in christlicher Zeit in die "himmlische Hochzeit" mündete, sobald eine
unverheiratet verstorbene Person bestattet wurde. Entsprechend widmete man ihr eine
Totenkrone, mancherorts auch einen Kranz, als Ersatz für die zu Lebzeiten nicht erhaltene
Brautkrone. In der Tat auch sehen die Totenkronen den Brautkronen oft zum Verwechseln
ähnlich.

Grunddaten

Material/Technik: Pappe/Papier, Kunststoff, Glas, Textil,
Zelluloid

Maße: Höhe: ca. 25 cm, Breite: 15 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1979-1981
wer
wo Deutschland

Schlagworte
• Totenkrone
• Totenwache
• Trauerfeier
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